
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ärztliche Bescheinigung 

 

Aufgrund des Untersuchungsergebnisses wird bescheinigt, dass  

Frau/Herr        geb. am  

 

wohnhaft in 

von der Pflicht  

 zum Anlegen eines Sicherheitsgurtes    zum Tragen eines Schutzhelmes  

befreit werden muss, weil nach Abwägung aller Gründe aus ärztlicher Sicht die Gefahren, die sich  

 beim Anlegen eines Sicherheitsgurtes    beim Tragen eines Schutzhelmes  

ergeben können, schwerer sind, als die Gefahren, die bei einem Verkehrsunfall 

 ohne den Schutz des Gurtes     ohne den Schutz des Helmes  

eintreten.  

Es handelt sich um einen  

vorübergehenden Zeitraum voraussichtlich bis  

 einen dauernden und nicht besserungsfähigen Zustand. 

Ich bescheinige ferner, dass aus meiner ärztlichen Sicht aufgrund des Befundes die Fähigkeit von  

Frau/Herr        zum sicheren Führen eines Fahrzeugs  

 beeinträchtigt ist  

 nicht beeinträchtigt ist.   

Ärzte, die eine Bescheinigung zur Befreiung der Gurtanlege- oder Helmtragepflicht ausstellen, müssen 

sich der Tatsache bewusst sein, dass sie durch spätere Haftungsansprüche der Verletzten oder Dritten 

unter Umständen regresspflichtig werden können.  

 

 

Ort, Datum      Stempel und Unterschrift des Arztes 


